
REGENSDORF

SONNTAG, 24. DEZEMBER
Festliches Seniorenessen, 11.30 bis 14

Uhr im reformierten Kirchgemein-
dehaus. Anmeldung unter
www.kirche-furttal.ch

DONNERSTAG, 28. DEZEMBER
Turnen für Jedermann (für sie und ihn),

Turnhalle Chruzacher, 19 bis 20
Uhr, Anmeldung nicht erforderlich,
Auskunft Agnes 078 716 36 10

MITTWOCH, 3. JANUAR
Ökum. Senioren-Nachmittag, Thema:

Schweizergarde, 14.30 bis 16.30
Uhr im Kath. Pfarreizentrum. An-
meldung unter www.kirche-furt-
tal.ch

DONNERSTAG, 4. JANUAR
Turnen für Jedermann (für sie und ihn),

Turnhalle Chruzacher, 19 bis 20
Uhr, Anmeldung nicht erforderlich,
Auskunft Agnes 078 716 36 10

BUCHS

FREITAG, 5. JANUAR
Gebetstreffen, 6 bis 7 Uhr im Kirchge-

meindehaus

DÄLLIKON

MONTAG, 1. JANUAR
Neujahrskonzert mit Kurzandacht, 17.15

bis 20 Uhr in der Kirche, anschlies-
send Apéro

DÄNIKON

Exklusives
Konzert

Auf die Dänikerinnnen und Däniker
wartet am 7. Januar ein exklusi-
ves Neujahrskonzert - nur für sie.
«Six in Harmony» wird ins neue
Jahr einstimmen.

Am Sonntag, 7. Januar 2024, um 17
Uhr, findet, exklusiv für die Däniker
Bevölkerung,einNeujahrskonzertmit
«SixinHarmony»imAnnaStüssiHaus
statt.
Das Schweizer Vokalensemble «Six in
Harmony», fünf Sänger und ihr Pia-
nist, intoniert die harmonischen Deli-
katessen der 20er und 30er Jahre, wie
damals die Comedian Harmonists –
aber live. In eleganter Aufmachung,
musikalisch und choreographisch per-

fektaufeinandereingestimmt, lässtdas
Sextett ein wahres Feuerwerk an vir-
tuosemWitz auf das Publikumnieder-
prasseln. Präzise, charmant und im-
merfüreineÜberraschunggut. ImAn-
schluss an das Konzert sind alle Dä-

nikerinnen und Däniker zu einem
Apéro eingeladen.
DerGemeinderat unddieKulturkom-
mission freuen sich mit der Däniker
Bevölkerung auf das neue Jahr anzu-
stossen! (e)

«Six in Harmony» - für Dänikon, in Dänikon am 7. Januar. Pressebild

Anlass Kunterbunt:
Dreikönige

BUCHS.An vielen Orten in der Schweiz
kenntman denDreikönigsbrauch. Voll
Spannung beisst man in sein Stück des
Kuchens und hofft den König darin zu
finden um einen Tag lang dieses Amt
auszuüben.
Am Samstagmorgen 6. Januar, sind
Chlii und Gross zwischen 9.30 und 13
im Kirchgemeindehaus Buchs herzlich
willkommen.GemeinsamwirdDreikö-
nigskuchen gebacken, Kronen gebas-
telt, einer Geschichte der Drei Könige
gelauscht,herausgefundenwerdieDrei
Könige sind und was sie mit dem Je-
suskind zu tun haben sowie Zeit bei ge-
meinsamem Spiel und anschliessen-
dem einfachen Zmittag verbracht.
Für jüngere Kinder wird um Beglei-
tunggebeten,willkommensindalle,un-
abhängig vom Alter. Das Team der re-
formiertenKirche Furttal freut sich auf
einen kreativen und wohlduftenden
Morgen. Um genügend Material vor
Ort zu haben, gerne eine Anmeldung
bis 3. Januar 2024 viaHomepage. Auch
Kurzentschlossene sind willkommen.
Auskunft bei Patricia Perosce patri-
cia.perosce@kirche-furttal.ch. (e)

Ouvertüre zum
neuen Jahr

DÄLLIKON. Mit Flöten- und Orgelmu-
sik aus den letzten drei Jahrhunderten
beginnt das Musikkollegium Regens-
dorf das Neue Jahr.
In der reformierten Kirche Dällikon
sind alle um 17.15 Uhr am Neujahrs-
tag eingeladen zu einem Konzert der
luftigen Art. Die beiden Flötistinnen
Barbara Walter und Gabriela Schüp-
fer, zusammen mit Lorenz Büchli an
der Orgel, produzieren nicht nur viel
warme Luft, sondern vor allem auch
wundervolle Töne. Aus ihrem Ruck-
sack voll reicher Erfahrungen im In-
und Ausland haben sie für uns ein Pro-
grammmit klassischen bis lüpfigenMe-
lodien aus drei Jahrhunderten zusam-
mengestellt. Die ältere Musik verab-
schiedet das alte Jahr. Modernere Stü-
cke ertönen zum Start von 2024. Dazu
wird Pfarrerin Silvia Trüssel mit ihren
Gedanken auf das neue Jahr einstim-
men. Eintritt frei, Kollekte zu Guns-
ten der Kirchgemeinde Furttal.
Anschliessend laden die Kirchgemein-
de Furttal, das Musikkollegium Re-
gensdorf und die Musikerinnen und
Musiker gerne alle Anwesenden zum
Apéro im Kirchgemeindesaal Dälli-
kon ein. (e)

Der Kirchenchor Buchs
singt am 25. Dezember

BUCHS. Der Kirchenchor Buchs singt
am 25. Dezember um 10 Uhr im Got-
tesdienst in der Kirche Buchs aus der
Toggenburger Messe von Peter Roth.
Predigt: Micha Rippert, Hackbrett: Sa-
muel Aeschbacher, Klarinetten: Gur-
gen Kakoyan, Davit Gyulamiryan,
Kontrabass:Werner Broger, Orgel: Ni-
koleta Kocheva, Leitung: Stephany Ri-
ckenbach, Kirchgemeinde Furttal. (e)

Kauderwelsch mit Muriel Zemp
Musikkabarett ist zurück auf der
Mühlebühne. Muriel Zemp über-
zeugte mit einer einzigartigen One-
Women-Show, einem Feuerwerk an
bekannten und eigenen Melodien
und unglaublichen Stimm- und Ins-
trumentaleffekten.

OTELFINGEN. Einen Abend der beson-
deren Art erlebten am letzten Freitag
die Besucher in der Mühle Otelfingen.
Muriel Zemp, eine Musikerin und Ka-
barettistin aus der Innerschweiz, zeig-
te einen witzigen und temporeichen
Einblick in ihr Schweizersein. Muriel,
französische Wurzeln mütterlicher-
seits im Unterwallis, Zemp, deutsch-
schweizerWurzeln imEntlebuchväter-
licherseitsdeutenaufeinenSpagatüber
den Röstigraben hin.
MittelseigenerDNA-Analysezeigtesie
in ihrem Programm mit einem Augen-
zwinkern auf, dass trotz urschweizeri-
scher Wurzeln noch viel mehr überra-
schende Einflüsse in einem schlum-
mern können. Dies gab einen lebendi-
gen Mix, der immer wieder überra-
schende und originelle Wendungen
nimmt. Bekannte Melodien wie «La
haut sur la montagne», «Chumm mir
wie go Chrieseli günne» oder «Det äne
am Bergli» wurden immer wieder um-
geformt mal jazzig, mal arabisch, mal
mit Looptechnik rhythmisiert und
mehrstimmig gesungen. Stimmlich
zeigte sie alle Facetten von Jodeln über
Chansons bis zu jazzigem Flair. Sie
überzeugte in Otelfingen durch eine
eindrückliche Präzision in spieleri-
scher Leichtigkeit.
Das Publikum wurde Zeuge einer lei-
denschaftlichen virtuellen Zuberei-
tung eines «Coq au Vin». Im Lied «La
Prija» liess sie den Patois, einen alten
Dialekt aus den Valais, der dort nur

noch der älteren Generation gespro-
chen wird, aufleben. In «Wöschwy-
ber» wurde das Publikum Teil der Pro-
duktion, indem die Tonaufnahmen
gleich in den neu entstehenden Loop

eingebaut werden. Ein begeistertes Pu-
blikum liess Muriel Zemp nicht ohne
Zugabe gehen. Musikkabarett wird
beim Mühlepublikum weiterhin sei-
nen Platz haben. (th)

Muriel Zemp begeisterte das «Mühle»-Publikum. Bild: Patrice Gilly

Neues Chorprojekt
des GCO

OTELFINGEN.Auch2024möchtederGe-
mischte Chor Otelfingen (GCO) ein
Konzert zusammen mit Projektsän-
gern durchführen.
Dafür werden motivierte Sängerinnen
und Sänger gesucht, die gemeinsammit
dem GCO das Projekt «Geistliche
Klänge durch die Jahrhunderte» zum
Lebenerwecken.SängerinnenundSän-
ger in allen Stimmlagen sind herzlich
willkommen. Über Verstärkung freu-
en sich besonders die Altistinnen, Te-
nöre und Bässe.
Unter der Leitung von Carolina Kuh-
lenkamp wird ein abwechslungsrei-
ches Programm erarbeitet, mit Wer-
ken von William Byrd, W. A. Mozart,
JosefHaydn, FelixMendelssohn,Erna-
ni Aguilar und John Leavitt.
Projektstart mit Begrüssungsapéro:
Mittwoch,10.Januar2024um19.45Uhr
im Singsaal der Sekundarschule unte-
res Furttal, Otelfingen (provisorisches
Probelokal im neuen Trakt).
Konzertdaten: Samstag, 2. November,
Sonntag,3.November,Sonntag,10.No-
vember.
Anmeldungen: Ab sofort, bis spätes-
tens 6. Januar 2024 per E-Mail an:
annett.hauffe@gmx.ch
Fragen zur Konzertliteratur beantwor-
tetgerneChorleiterinCarolinaKuhlen-
kamp,Telefon0795237446,E-Mail: ca-
rolinaperilla@hotmail.com
Weitere Infos sind auf der Homepage
zu finden: www.gem-chor-otelfin-
gen.ch. (e)

Weihnachten in der Heiligen Nacht mit dem Kirchenchor
REGION. In der Weihnachtsnacht, am
Sonntag, 24. Dezember, singt der Kir-
chenchor Rümlang im Festgottes-
dienst inderkatholischenKircheSt.Pe-
ter. Um 22.45 Uhr beginnt die musika-
lische Einstimmung, der Gottesdienst
beginnt um 23 Uhr.
Zu hören sind Teile der Missa brevis
Nr. 7 in C von Charles Gounod (1818-

1893), die mit ihren schönen Harmo-
nien in unsere Ohren und Gemüter
dringen und «Tollite Hostias» aus dem
Weihnachtsoratorium von Camille
Saint-Saëns (1835-1921). Den krönen-
den Schluss macht traditionell das Lied
«Stille Nacht», das in schwierigen Zei-
ten 1818 entstanden ist und auch in die-
sem Jahr nicht fehlen darf. Die Solis-

tinnen Annina Eigen (Sopran) und
Marlies Eigen (Alt) stammen aus dem
Chor. Der Chor unter Leitung von Lu-
cius Weber wird von Christine Pelleg-
rini an der Orgel begleitet. (e)
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